
MONITORINGSYSTEM UND 
TRANSFERPLATTFORM 

RADIKALISIERUNG



Auf der Basis einer wissenschaftlichen Ana-
lyse des potenziell gewaltförmigen Radikali-
sierungsgeschehens in Deutschland, seiner 
Entwicklungstrends und Hinter gründe, leistet 
MOTRA einen Beitrag zur Verbesserung der 
Gestaltung einer evidenz basierten Politik und 
Praxis. Der MOTRA- Forschungsverbund ver-
eint in einem Spitzenforschungscluster neun 
institutionelle Partner aus renommierten 
universitären und außeruniversitären For-
schungseinrichtungen sowie unterschied-
lichen wissenschaftlichen Fach disziplinen. 
MOTRA sucht den koopera tiven Dialog auf 
Augenhöhe mit weiteren wissenschaftlichen 
Forschungsverbünden und Netzwerkpartnern 
aus Praxis und Politik und verfolgt dabei zwei 
zentrale Zielstellungen:

1. Monitoring
Es soll durch MOTRA ein Monitoringsystem 
aufgebaut werden, mittels dessen das politisch 
und/oder religiös begründete Radikalisierungs-
geschehen in Deutschland auf einer breiten 
Daten basis fortlaufend beobachtet wird. Ziel ist 
es die Verbreitung, Entwicklungstrends sowie 
begünstigende Konstellationen für Extremis-
mus und Radikalisierung besser erfassen 
zu können. Wir untersuchen auf Grundlage 
unterschiedlicher methodischer Zugänge die 
zugrunde liegenden Wirkungsgefüge und Dyna-
miken. Dies geschieht in prognostischer und 
präventiver Absicht. Es sollen auf dieser ver-
besserten empirischen Grundlage Bedingungen 
und Umschlagpunkte identifi ziert werden, an 
denen ein ursprünglich legitimer und lega-
ler, dabei unter Umständen auch radikaler 
Protest sich in Richtung entgrenzter, politisch 
extremistischer, verfassungswidriger und ggf. 
gewaltträchtiger oder krimineller Aktivitäten 
verändert. 

2. Wissenstransfer
Weiterhin verfolgt MOTRA den Aufbau und 
die Etablierung einer multifunktionalen 
Austauschplattform zur Gestaltung eines 
direkteren Wissenstransfers zwischen den 
Handlungs feldern wissenschaftlicher For-
schung, sozialer Praxis und Politikgestaltung. 
Hier sollen empirische Befunde und Wissen, 
sowohl aus der Forschung von MOTRA selbst 
als auch Erkenntnisse aus anderen For-
schungsverbünden und Praxisfeldern, zu Hin-
tergründen, Ursachen und Folgen spezifi scher 
und neuer Radikalisierungserscheinungen 
zeitnah vermittelt und ausgetauscht werden.

Die Komplexität des Themenfeldes ‚Radikali-
sierung und politischer Extremismus‘ und die 
damit verbundenen Herausforderungen für 
Wissenschaft, Praxis und Politik erfordern ein 
kooperatives, über einzelne Fachdisziplinen, 
Arbeitsfelder und Institutionen hinausgehen-
des Miteinander. Ausgehend von der Über-
zeugung, dass die Prävention eines in Gewalt 
und ggf. politischen Extremismus mündenden 
Radikalisierungsgeschehens eine gesamt-
gesellschaftliche Aufgabe ist, versteht sich 
MOTRA als ein offenes Austauschforum. 
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Standorte/Projektpartner im MOTRA-Verbund
Wiesbaden 

�      Bundeskriminalamt
�      Hochschule Fresenius
�      Kriminologische Zentralstelle e. V.

Hamburg
�      German Institute for Global and Area 

Studies
�      Universität Hamburg

Berlin 
�      Berghof Foundation Operations gGmbH
�      Wissenschaftszentrum Berlin für 

Sozialforschung gGmbH
München

�      Ludwig-Maximilians-Universität
Karlsruhe

�      Karlsruher Institut für Technologie

Transferpartner
+     Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
+     Bundesamt für Verfassungsschutz
+     Bundeszentrale für politische Bildung
+     Bundesarbeitsgemeinschaft religiös 

begründeter Extremismus
+     Deutsche Gesellschaft für internationale 

Zusammenarbeit
+     Deutscher Landkreistag
+    Deutscher Städtetag 
+     Deutscher Städte- und Gemeindebund
+     Deutscher Präventionstag
+     Hessisches Informations- und Kompetenz-

zentrum gegen Extremismus
+     Netzwerk Terrorismusforschung
+     u. a. 

Verbundkoordinator
Dr. Uwe Kemmesies, Bundeskriminalamt – 
Forschungsstelle Terrorismus/Extremismus

MOTRA-Verbundpartner

MOTRA ist offen für alle Akteur*innen aus 
Forschung und Praxis der unterschiedlichsten 
Handlungsfelder und staatlichen sowie zivil-
gesellschaftlichen Einrichtungen, die sich über 
das gemeinsame Interesse an den von MOTRA
in den Fokus gerückten Forschungs- und 
Praxis fragen verbunden sehen.



�          motra@bka.bund.de

�    www.motra.info

�             twitter.com/MOTRAVERBUND


